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Sonnabend den 13. Juni.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung. Aus der Hohlſchen Stiftung haben

für das Jahr 1867 zehn Familien eine Miethsunterſtützung von je
4 Thalern erhalten, was hierdurch bekannt gemacht wird.

Merſeburg, den 6. Juni 1868.

Der Magiſtrat.Bekanntmachung. Als muthmaßlich geſtohlen ſind hier
5 elfenbeinerne Billardbälle mit Beſchlag belegt worden. Wir for-
dern den Eigenthümer hiermit auf, ſich ungeſäumt im hieſigen Polizei-
bureau zu melden.

Merſeburg, den 9. Juni 1868.
Die Polizei- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Vom 1. Juli e. ab können fertige Briefcouverts bei der hieſigen

Königlichen Staatsdruckerei Behufs der Abſtempelung mit dem Poſt
frankirungszeichen eingeliefert werden. Die Abſtempelung wird vor-
erſt in zwei Werthſorten, zu 1 und 2 Sgr., erfolgen.

Die näheren Bedingungen werden von der Königlichen Staats-
druckerei zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Berlin, den 4. Juni 1868.
General Poſt-Amt.

Kies- Anfuhre.
Nachdem die Königliche Regierung die im Licitations Termine

vom 6. April e, abgegebenen Gebote für Anfuhre des Kieſes zur
Unterhaltung der Dürrenberger Chauſſee als nicht annehmbar erklärt
hat, wollen Bewerber um qu. Fuhrenleiſtung bei dem Chauſſee-
Aufſeher Müller ihre Offerten machen.

Der Bauinſpector Opel.
Auetion in Merſeburg. Sonnabend din 13. Juni e.,

von Vorm. 79 Uhr an, ſollen in der ſeitherigen Wohnung
des verſtorbenen Geh. Raths Wiegner am hieſigen Entenplan
verſch. Möbel, als: Sopha, Eß, Küchen und Waſchtiſche, Kleider,
Wäſch, Bücher und Küchenſchränke, Kommoden, Spiegel, Bettſtellen,
Koffer, 1 Uhr, div. Haus und Küchengeräthe u. dergl. m. meiſt-
bietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 7. Juni 1868.
A. Rindfleiſch Kr. Auct. Comm.

Auection in der Faſanerie bei Merſeburg. Sonnabend
den 27. d. M., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen in der
hieſigen Faſanerie umzugshalber verſchiedene Gegenſtände als
I neumilchende Kuh, i guter 1 u 2ſpänniger h lbverdeckter
Kutſchwagen, 1 Ackerwagen, dio. Geſchirr 1 Ackerpflug, 2 div.
Eggen, 3 vollſtändige Federbetten, Bettſtellen Tiſche, Stühle, Spiegel,
div. Schränke, 1 gr. kupf. Keſſel zu 14 Eimer, div. Haus und
Küchengeräthe u. dergl. mehr, meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
ſteigert werden.

Merſeburg, den 12. Juni 1868.ſebuts A. Rindfleiſch, Kr. Auct Comm.
Vier ſtarke fehlerfreie Zugpferde, 3

Frachtwagen (vierzöllig), 3 ſtarke Kaſtenwagen,
(zweizöllig), eine wenig gebrauchte Häckſelmaſchine, verſch. Kummte,
Geſchirr, Ketten, Pferdedecken, Wagenplanen 2c. verkaufe ich wegen
Aufhören der Salzanfuhre per Achſe zur hieſigen Bahnſtation im
Gaſthofe zum Kronprinzen hier

Montag den 15. Juni d. J.
von Vormittags 10 Uhr an, meiſtbietend gegen ſofortige baare Zah

lung. Ludwig in DürrenbergKirſchen: Verpachtung.Die girſnen- Le eng der Gemeinde Groß und Klein
öhren findet Sonnabend den 20. Juni, Nachmittags 3 Uhr, in derScente zu Kleingöhren ſtatt. Die Ortsbehörde.

Auction im städtischen Leihhause zu Leiprig.
Am 1. Juli 1868 und folgende Tage gelangen die

in den Monaten Mai, Juni, Juli und Auguſt 1867 ver-
ſetzten oder erneuerten, mit Nr. 95042. X. bis mit Nr. 42274. V.
bezeichneten einſchließlich der ſpäter auf kurze Friſten verſetzten Pfän
der dergeſtalt zur Verſteigerung daß in den erſten Tagen mit den
in Gold, Silber und Juwelen beſtehenden begonnen ſodann
aber mit den übrigen fortgefahren wird.

Holz- Auction.
Montag den 15. Juni, früh 9 Ahr,

ſollen in dem ſogenannten Eichelſee bei der Tragariher Luppenbrücke
mehrere Haufen Stangenholz, Buchen -Abraum, Eichen-Knüppel,
Scheit- und Stockholz in Klaftern, ſowie Spänehaufen, Nutzholz
für Stellmacher, Pfoſten und Säumlinge von eichenen Stücken,
welche ſich zu Stacketſäulen eignen unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen meiſtbietend verkauft werden wozu Kauf
luſtige hierdurch eingeladen werden.

Auguſt Franke jun. in Merſeburg.
Obſt Verpachtung.

Die diesjährige Obſtnutzung der Rittergüter Bedra Leiha und
Petzkendorf der nicht unbedeutenden Plantagen von Aepfeln, Birnen,
Pflaumen und Kirſchen ſoll Montag den 15. Juni e. im hieſigen
Gaſthauſe öffentlich und meiſtbietend verpachtet werden. Die Hälfte
der Pachtſumme iſt nach erfolgtem Zuſchlag zu entrichten.

Schloß Bedra, den 9. Juni 1868.
Kirſchen- Verpachtung.

Montag den 15. Juni, Nachmittags 3 Uhr, ſollen die dies
jährigen Süßkirſchen der Gemeinde Wallendorf im Gaſthauſe daſelbſt
verpachtet werden. Bedingungen werden im Termine bekannt ge-

macht. Senf, Ortsrichter.

mWW-

C. Berger
der Halleſchen Chauſſer

Ein noch brauchbarer guter Blaſebalg ſteht zum Verkauf beim
Schmiedemeiſter Scherling in Kriegsdorf.

Ein neuer Marktwagen und mehrere Rajolpflüge
ſtehen zum Verkauf beim Schmiedemſtr. Fr. Röſer in
Kötzſchen b. M.en Vean inſerſwene un a getan d

Kettnitz in Kötzſchen.
Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf

Kreuzgaſſe 515.
Ein kleines Fortepiano für Anfänger ſteht billig zu verkaufen

Rittergaſſe Nr. 184.
Eine kleine möblirte Stube iſt zu vermiethen Preußergaſſe

Nr. 69.
Ein Familienlogis mit Stallung zu 2 Pferden und allem Zu

behör iſt zum 1. October zu beziehen Schmalegaſſe 533.
L. Leonhardt.



Breiteſtraße Nr. AIS8. iſt eine Stube nebſt Kammer
mit oder ohne Möbel zu vermiethen und zu jederzeit beziehbar.
Brühl 347. iſt eine Stube, ſowie auch Pferdeſtall und

Wagenremiſe zu vermiethen.

Logis-Vermiethung.
Dom Nr. 233. ſind 2 Logis mit allem Zubehör zu vermiethen,

erſteres beſteht aus 2 Stuben, letzteres aus 3 Stuben, und zu
Michaeli zu beziehen.

Auch ſteht daſelbſt ein Schlachteſchwein zu verkaufen.

A. Köthe.
Einige Familienlogis mit Zubehör ſind zu vermiethen und

Michaeli zu beziehen Breiteſtraße Nr. 41717
Zum 1. October oder früher wird eine herrſchaftliche Wohnung
von 6 bis 7 Zimmern nebſt Zubehör, ſowie Pferdeſtall und Wagen-
remiſe zu miethen geſucht. Offerten unter Nr. 10. in der Exped.
d. Bl. abzugeben.

Eine herrſchaftliche Wohnung von 5 bis 6 Zimmern nebſt Zu-
behör und möglichſt etwas Garten wird zum 1. October oder früher
zu miethen geſucht. Offerten an die Exped. d. Bl. unter F. 25.
zu richten. e

I JThüringiſche Eiſenbahn.
Die Seite 104. bis 117. unſeres Localtarifes vom 1. Juli 1864,

ſowie Seite 97. 106. des Tarifes vom 1. April 1865 für den
directen Verkehr mit der Werrabahn enthaltenen Beſtimmungen und
Frachtſätze für den Transport von Langholz werden vom 15. d. M.
ab aufgehoben. Die Beförderung von Langholz erfolgt von genann-
tem Tage ab unter den bei unſeren Güterexpeditionen zu erfragenden
Bedingungen zu den Frachtſätzen der Claſſe E. unſeres Localtarifs
reſp. der Claſſe D. des Werra Thüringer Verbandtarifes. Jn letzte-
rem Verbandverkehr wird Holz allgemein (mit Ausnahme der außer
europäiſchen Nutzhölzer) in die Claſſe D. des Verbandtarifs verſetzt.

Erfurt, den 8. Juni 1868.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Vom 12. Juni c. ab werden verſuchsweiſe und unter Vorbe-

halt des Widerrufes auch die Perſonenzüge Nr. 11. Abends 7 Uhr
45 Min. aus Halle und Nr. 6. Abends 10 Uhr 11 Min. aus Merſe
burg an der Anhalteſtelle bei Ammendorf anhalten, wenn dort
Paſſagiere ab oder zugehen. Zu dieſen beiden Zügen werden daher
ebenſo wie ſchon jetzt zu den Zügen:

Nr. 9. Vormittags 9 Uhr 30 Min. aus Halle,
Nr. 7. Nachmittags 1 Uhr 50 Min. aus Halle,
Nr. 12. Morgens 7 Uhr aus Merſeburg,
Nr. 10. Nachmittags 5 Uhr 2 Min. aus Merſeburg,

ſowohl von den Billet Expeditionen zu Halle und Merſeburg, als
auch von dem bei Ammendorf ſtationirten Bahnwärter Tour und
Retourbillets nach Ammendorf und reſp. nach Merſeburg und Halle
verkauft werden.

Gepäckabfertigung nach und von Ammendorf findet nicht ſtatt.
Erfurt, den 10. Juni 1868.

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Frankfurter Lotterie.
Ziehung I. Classe am 17. 18. Juni 1868.
g Aus meiner Collecte, in welcher am 29. April J

wiederum 50,000 Gulden gewonnen wurden, em
pfehle ganze Looſe à Thlr. 3. 13 Sgr., halbe à Thlr. 1. 22
Sgr. und viertel Looſe à 26 Sgr.

F. Foreneg in Frankfurt

n Nervöſes Zahnweh
wird augenblicklich geſtillt durch

Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen
à Flacon 6 Sgr. echt zu haben

in Merſeburg bei Guſtav Lots.
Zur hohen Beachtung für

Bruchleidende.
Der berühmte Bruch Balſam deſſen hoher Werth ſelbſt

in Paris anerkannt, und welcher von vielen mediciniſchen Autori
täten erprobt wurde, welcher auch in vielen Tauſend Fällen glückliche
Curen hervorbrachte, kann jederzeit direct brieflich vom Unterzeich
neten die Schachtel à 2 Thlr. bezogen werden. Für einen nicht ſo
alen Bruch iſt eine Schachtel hinreichend
J. J. Kr. Eiſenhut in Gais, bei St. Gallen (Schweiz).

7

Glücks Offerte.
Das Spiel der Frankfurter Lotterie ist von

der Königl. Preuss. Regierung gestattet,
Gottes Segen bei Cohn?“

Von dieser Capitalien Verloosung mit
Ge winnen von ca. I. Million Thaler

beginnt die Ziehung am 17. Juni d. J.
Nur 3 Thaler 13 Sgr. oder 2 Thaler oder

I Thlr.kostet hierzu ein wirkliches Oräginal Staats-
I o008s, (nicht von den verbotenen Promessen) und
werden solche gegen frankirte Einsendung des
Betrages oder gegen Postvorschuss, selbst
nach den entferntesten Gegenden von mir
versandt.

Es werd. dies. nur Gewinne gezogen.
Die Haupt Gewinne betragen insgesammt ev. ca.

TWhaler 100.,000. 80.000. 60. 000., 50. 000.
25,000. 10. 000. 8000. 6000. 5000. 4000.
3000. 2000. 100 à 1000, über 13000 à 400.,
200. 100 50 etc. ete.

Gewinngelder und amtliche Ziehungs-
Ilüsten sende nach Entscheidung prompt und ver-
schwiegen.

J Meinen Interessenten habe allein in Deutschland
die allerhöèddukisten Haupttreffer von 300.000.
225.000, 187.,500. 152.,500 150. O00.
130.000, 125.,000, 103. O000. 100. O00.
und jüngst am 14. Maſ schon wieder den
allerhöchsesten Hauptgewinn in der Pro-
VinZz Sachsen ausbezahlt.

a. Sams. Cohn in Hamburg,
Bank und Wechsel- Geschäft.

Drn
Jn Folge der guten Ausſichten für nächſte Aepfelernte habe ich

den Preis für meinen feinſten glanzhellen Aepfelwein auf 62 Thlr.
per Eimer herabgeſetzt und verſende denſelben auf frankirte Be
ſtellung franco Gera gegen Nachnahme des Betrages.

C. E. Götzloff,
in Weida bei Gera.

154. Frankfurter Stadt-Lolterie.
I Nur 26000 Looſe bei 14011 Preiſen von fl. 200000,

100000, 50000, 25000, 20000 etc.
Zur erſten Klaſſe, deren Ziehung am 17. Juni beginnt,

empfehle ich unter meiner beliebten Deviſe:

„„Mariens Glück
Ganze Original- Looſe 3 Thlr. 13 Sgr.Halbe do. 1 s 22
Viertel do. 26gegen Poſteinzahlung oder Nachnahme.

Looſe, welche von mir direct bezogen werden, S
berechne ich weder Schreibgeld noch ſonſtige Speſen und
überſende Bläne, Gewinnliſten etc. franco.

F. FPö in Frankfurt a. M.

er mm

Neue Aslämd. Flatjes Heringe. pro St. 10 Pf.
und 12 Pf.,

prachtvolle Brabanter Sardellen 66r.,
präüma Schweizer Käse, fein von Geſchmack,

do. Neufchäteler Käàäse.
do. Kräuterkäse,do. Parmmesankäse,

Ital. FIacaromi empfiehlt
Adalbert Kirſten, Dom 271.

Zur Vacchricit,daß heute wieder eine Sendung Packete Lüebigs Nahrung
angekommen iſt, und empfehle à Packet 7 Sgr.

Adalbert Kirſten, Dom 271.
Keine Hämorrhoiden,

keine Verſtopfung
mehr. Unter Garantie, gegen Nachnahme durch J.
in U. -Barmen (Rheinprovinz).
zu Dienſten.

H. Vocks
Amtliche beglaubigte Atteſte ſtehen

Ka
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